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Starke Vorstellung im Entscheidungsspiel 

 

Im letzten und entscheidenden Spiel im Kampf um den Klassenerhalt, 

präsentierten sich die Brannenburger Damen von ihrer besten Seite und 

bewiesen, dass sie sehr wohl in die Bezirksoberliga gehören. 

Groß war die Anspannung vor der Partie auf Seiten der Inntalerinnen, 

wusste doch jeder, dass eine Niederlage den sicheren Abstieg bedeuten 

würde. Doch mit dem Anpfiff war alle Nervosität dahin und man zeigte 

sich höchst konzentriert, lauffreudig sowie ballsicher. Zudem bot Gloria 

Lechner, hinter der gut arbeitenden Deckung, eine herausragende 

Leistung und brachte mit ihren Paraden die Gegnerinnen fast zur 

Verzweiflung. So konnten sich die Brannenburgerinnen, über ein 9:1 und 

13:2, einen verdienten 15:5 Vorsprung zur Pause erarbeiten. 

Nun hieß es aber sich bloß nicht zu früh zu freuen und konzentriert bei 

der Sache zu bleiben, denn vorführen wollte sich Milbertshofen gewiss 

nicht lassen. Also erhöhte man gleich zu Beginn der zweiten Hälfte auf 

17:5 und ließ die Gastgeberinnen in der Folge nie näher als 8 Tore 

herankommen. Durch diese geschickte Verwaltung des Vorsprungs 

konnte schlussendlich ein nie gefährdeter sowie hochverdienter  22:14 

Sieg und die beiden so bedeutsamen Punkte eingefahren werden. 

Es spielten: Lechner – Heller (1), Bichlmair (3), Brandmüller (2), Ch. 

Hoffmann (6), Huber (3), Marker (4/1), Schradstetter (3), D. Hoffmann, 

Postel (1), Berger 

Es spielten: Lechner – Heller, Bichlmair (3), Sander, Ch. Hoffmann (3), 

Huber (2), Marker (4/1), Brandmüller (3), Schradstetter (7), D. Hoffmann. 

 


